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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zur Finanzlage der Länder 
 

Länder müssen endlich der Investitionskosten-
verpflichtung gerecht werden  
 
Berlin, 31. Januar 2018 – Zur Finanzlage der Bundesländer erklärt der 

Hauptgeschäftsführer der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG), 

Georg Baum: 

 

„Die gute finanzielle Ausstattung der Länder macht es zunehmend 

unerträglich, dass die Bereitstellung von Investitionsmitteln für 

Krankenhäuser, zu der die Länder per Gesetz verpflichtet sind, absolut 

unzureichend ist. Viele Krankenhäuser brauchen investive Mittel um 

bauliche Maßnahmen durchzuführen. Dazu gehört auch die Reduzierung 

von Mehrbettzimmern. Dies wäre zugleich eine Maßnahme, vermeintlicher 

oder gefühlter Zweiklassenmedizin entgegen zu wirken.“ 

 

 
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.956 Krankenhäuser versorgen jährlich 19,2 Millionen stationäre Patienten und rund 18 

Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,2 Millionen Mitarbeitern. Bei 94 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 

 
 


